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Geboren am 22. September 1791 zu Newington Butts bei London, ge​storben am. 25. August 1867 in Hampton Court bei Richmont.

Faraday war einer der bedeutendsten Physiker und Naturforscher aller Zeiten. Seine Lebensarbeit kann hier nur in ganz kurzen Stichworten umrissen werden; sie hat die Elektrizitätslehre von Grund auf beeinflußt und war entscheidend für dieses Gebiet der Physik. Aus ärmlichen Verhältnissen arbeitete sich Faraday empor und studierte neben seinem Beruf (Buchbinder) physikalische und chemische Werke mit so gutem Erfolg, daß er bereits im Alter von 22 Jahren Assistent am chemischen Laboratorium der Royal Society wurde.

Nach anfänglichen Arbeiten auf dem Gebiet der Chemie wandte er sich mehr der Physik zu und begann 1830 mit seinen berühmt geworde​nen elektrischen Untersuchungen, die bald zu den bedeutsamen Ent​deckungen der galvanischen und magnetischen Induktionen führten. Er entdeckte weiterhin die Selbstinduktion, den Diamagnetismus, sowie die Dielektrizität. Seine weiteren Untersuchungen führten zu der Ent​deckung, daß das Licht durch Magnetismus beeinflußt werden kann. Er untersuchte ferner die Weiterleitung der Elektrizität in Lösungen und fand dadurch die beiden nach ihm benannten elektrolytischen Grund​gesetze. ,,

Seine Untersuchungen mit der statischen Elektrizität brachten ihn zu einer vollständig neuen Darstellung über die Ausbreitung der elektri​schen Wirkungen und führte ihn zu Vorstellungen, die für die spätere Entwicklung bahnbrechend waren. Seine neue Ansicht, daß sich Elek​trizität in der Luft, von Teilchen zu Teilchen wirkend, durch die sogenannte dielektrische Polarisation fortpflanze, ist noch heute für die Erklärung der Ausstrahlung von Sendewellen bedeutsam.

Auch auf vielen anderen Gebieten, und selbstverständlich auch auf chemischem Gebiet, waren Faradays Arbeiten erfolgreich. So gelang es ihm, die meisten Gase zu verflüssigen bzw. in feste Form überzuführen. Neben diesen großen Entdeckungen enthalten seine Untersuchungen noch eine Menge wichtigster Einzelbeobachtungen.

Kaum jemals hat ein einziger Mensch eine so große Reihe wissen​schaftlicher Entdeckungen von folgenschwerster Bedeutung gemacht wie Faraday; ihm zu Ehren wurde die Einheit des elektrischen Fassungs​vermögens von Kondensatoren „Farad" benannt.

